Unser Besuch im Krankenhaus Sinsheim
Ein Bericht von Vincent Keller
Am 21. Oktober 2009 um 8.40 Uhr stieg unsere Klasse in den Stadtbus und fuhr nach Sinsheim. Nach einem kurzen Fußmarsch kamen wir im Krankenhaus an. Frau Hassert begrüßte uns in der Eingangshalle und führte uns in den Konferenzraum. Dort erklärte sie uns, wie wir uns in einem Krankenhaus verhalten sollen.
Zunächst warfen wir einen Blick in die Bastelwerksatt des Pflegeheims. Danach betraten wir das Krankenhaus über eine Brücke und kamen in den Wartesaal. Da bekamen wir eine Haarhaube und einen Mundschutz. Von dort aus gingen wir zu Florian, der uns einen Operationssaal und eine Bleischürze zeigte. In den Röntgenraum konnten wir nicht, da er belegt war. Dafür durften wir in der Chirugie-Abteilung Röntgenbilder von einer Lunge und einer Hand sehen. Jetzt gingen wir in die Geburtshilfe-Abteilung und sahen uns den Kreißsaal und die Babys im Babyraum an. Zwischendurch konnten wir mit Hilfe eines Stethoskops das Herz von Frau Hassert schlagen hören. An der Intensivstation vorbei gingen wir über die Brücke zurück und in den Keller hinunter. Durch eine langen Gang, an der Rohrpost, der großen Spülmaschine und Waschmaschine vorbei, gingen wir zur Küche. Die große Küche war unsere letzte Station. 
Wir gingen aus dem Krankenhaus hinaus, dort holten uns einige Eltern ab und fuhren uns nach Hause.
